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Explorative Expert*innen-Interviews  

AKTUELLER STAND 

Design 

| Semistrukturierter Leitfaden mit narrativen Erzähleinheiten 

| Auswertung anhand inhaltsanalytischer Elemente    
 

Eckdaten 

| 10 Interviews mit 11 Personen aus Pflegepraxis, Ausbildung, 
Management, Qualitätsentwicklung, Personalvertretung und 
Berufsverband 

| Zeitraum Juli bis September 2017 
 

Fragestellungen (Auszug) 

| Welche Themenbereiche und Handlungsfelder werden als 
besonders bedeutsam eingeschätzt? 

| Welche Handlungsansätze existieren für welche Akteure auf 
welcher Ebene? 

 

 
 
 



Delphi-Befragung 

AKTUELLER STAND 
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Vollerhebung der Region Neckar-Alb und Stadtkreis Stuttgart 

| 467 Personen: Pflegefachliche Leitungen von Einrichtungen, 
Schulleitungen von Ausbildungseinrichtungen  

1. Runde (abgeschlossen) 

| Ist-Analyse des Fachkräftebedarfs 

| Welche Maßnahmen werden von den Einrichtungen zur 
Fachkräftesicherung in welcher Intensität umgesetzt? 

| Welche Rahmenbedingungen sind für die Umsetzung notwendig? 

2. Runde (laufend) 

| Umsetzungshäufigkeit der aggregierten Maßnahmen (Ergebnisse 1. 
Runde) 

| Forderungen an diverse Akteure des Gesundheitssystems 

| Bewertung aktueller politischer und weiterführender Ansätze 

| Weiterführende Ideen zur Fachkräftegewinnung und -bindung 

3. Runde (in Vorbereitung) 

 



Januar 2019 

4 Betriebe 

| 2 Betriebe der stationären Gesundheitsversorgung; davon einer 
komplett erhoben 

| 2 Betriebe der stationären Altenpflege; davon einer komplett 
erhoben 

 

Bisher geführte Interviews  

| 4 Leitungen 
| 3 Beschäftigtenvertretungen 
| 1 thematische Vertiefung zum Thema „Kommunikation“ 
| 2 thematische Vertiefungen zum Thema 

„Qualitätsmanagement“ 
| 4 Gruppendiskussionen mit insgesamt 15 Pflegekräften 

 

Auswertung anhand der Dokumentarischen Methode  

| Auswertung auf der Leistungsebene über alle Betriebe erfolgt 
| Erste Betriebsfallstudie multiperspektivisch (laufend) 

 

Multiperspektivische Betriebsfallstudien 

ZAFH care4care 

AKTUELLER STAND 
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Aus den explorativen Interviews wurden folgende 
Schwerpunktthemen identifiziert: 

| Ausbildung 

| Partizipation 

| Personalentwicklung 

| Migration 

| Arbeitsorganisation und Führung 

| Pflegefinanzierung 

| Intra-/interprofessionelle Zusammenarbeit 

| Sektorale Zusammenarbeit 
 

Diese Schlüsselthemen sind Ausgangs- und Bezugspunkt 
der Delphi-Befragung und der Betriebsfallstudien. 
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ERGEBNISSE DER EXPERT*INNEN-INTERVIEWS 
Schwerpunktthemen 



Deckung des Fachkraftbedarfs 
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Wie gut gelingt es aus Ihrer Sicht, den Pflegefachkraftbedarf zu 
decken? 
n = 81 
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Einrichtung

Baden-Württemberg

Deutschland

Voll und ganz Eher gut Teils/ teils Eher schlecht Überhaupt nicht Keine Angabe

ERSTE ERGEBNISSE DER DELPHI-BEFRAGUNG 



Um den Bedarf an Pflegefachkräften in Ihrer Einrichtung insgesamt zu 
decken, welche der folgenden Aussagen trifft auf Sie zu? 
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Deckung des Fachkraftbedarfs 

  

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Wir haben eine Strategie und wenden
diese konsequent an.

Wir haben eine Strategie und setzen
diese teilweise um.

Wir ergreifen verschiedene
Maßnahmen.

Wir ergreifen selten Maßnahmen, z B.
wenn es einen Anlass dazu gibt.

Wir ergreifen aktiv keine Maßnahmen.

Wir planen derzeit Maßnahmen,
wenden aber im Moment noch keine

Maßnahmen an.

Keine Angabe

Akutversorgung n= 11

Stationäre Kurz-/Langzeitpflege n = 26

Ambulante Pflege n = 24
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ERSTE ERGEBNISSE DER BETRIEBSFALLSTUDIEN 

„Wir haben natürlich Engpässe. Wir merken den Mangel, wie alle 
anderen auch. Aber im Verhältnis geht es uns besser wie vielen 
anderen Kliniken“ (D_1_7) 

 

| Personalengpässe gelten als Normalzustand 

| Vom Mangel an Personal wird ganz selbstverständlich berichtet 

| Es wird eine Vergleichs- und Konkurrenzlage mit anderen 
Einrichtungen beschreiben – mitunter so, dass die eigene 
Personalsituation  als vergleichsweise entspannter dargestellt 
wird 
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Umgang mit Personalengpässen 



ERSTE ERGEBNISSE DER BETRIEBSFALLSTUDIEN 

„ergänzend zur Dienstplanung, sozusagen für zwei Schichten am 
Tag, eine Art Ausfallmanagement. Schon allein die Tatsache, dass 
ich mich bereit erkläre, eine Stunde auf Abruf zu sein, wird 
vergütet und dann jede zusätzliche Stunde. Da bin ich sehr froh, 
dass uns das gelungen ist, weil es ein ganz wichtiges Thema ist. 
Das Ganze wird verlässlicher. Kolleginnen und Kollegen machen es 
ja schon. Sie springen ja ein. Aber werden dann eben zuhause 
angerufen, ganz unleidlich sonntags. Nachdem die Stationsleitung 
sich da die Finger wund telefoniert hat“ (D_1_13) 
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Umgang mit Personalengpässen 



ERSTE ERGEBNISSE DER BETRIEBSFALLSTUDIEN 

 

| Personalengpässe sollten eigentlich eine Ausnahmesituationen 
darstellen, werden jedoch als Normalzustand beschrieben 

| Es werden Notlösungen gefunden, die zu einem festen 
Bestandteil des Betriebsablaufs werden (z.B. ein dauerhaft 
organsiertes und institutionalisiertes Ausfallmanagement, das 
von dem ohnehin knappen Personal getragen wird) 

| Der dauerhafte Personalengpass und dessen Abfederung durch 
Notlösungen werden Bestandteil des normalen Betriebsablaufs 

| Die Betriebe versuchen auf diese Art – unter Bereitstellung 
zahlreicher zusätzlicher Ressourcen – die strukturelle Krise 
ansatzweise zu kompensieren 
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Umgang mit Personalengpässen 



 

Von den eingangs im Rahmen der explorativen Expert*innen Interviews 

identifizierten Themenbereichen* stellen sich in der Delphi-Befragungen und 

in den Betriebsfallstudien bisher  

die Themen Ausbildung und  

Personalentwicklung als besonders  

bedeutsame Handlungsansätze dar.  

Ergebnisse dazu werden nachfolgend  

exemplarisch vorgestellt.  
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SCHLÜSSELTHEMEN 
Als Handlungsansätze  

| Ausbildung 

| Partizipation 

| Personalentwicklung 

| Migration 

| Arbeitsorganisation und Führung 

| Pflegefinanzierung 

| Intra-/interprofessionelle 
Zusammenarbeit 

| Sektorale Zusammenarbeit 

*  



Auswirkungen nicht stattfindender Anleitung 
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Anleitung wird bei 
Personalmangel 

gestrichen 

 (Exp. 02/08/10/11) 

Praktische 
Ausbildung verliert 

an Qualität 

 (Exp. 11) 

Kompetenz der 
Berufs-

einsteiger*innen ist 
rückläufig 

(Exp. 11) 

Dies wirkt sich 
negativ auf die 

Qualität der 
beruflichen Pflege 

aus  

(Exp. 11) 

ERSTE ERGEBNISSE DER EXPERT*INNEN-INTERVIEWS 
 Ausbildung 
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ERSTE ERGEBNISSE  DER BETRIEBSFALLSTUDIEN  

„Alle unsere Auszubildenden bekommen frühzeitig das Angebot 
bei uns tätig zu werden. Teilweise gibt es den Arbeitsvertrag 
tatsächlich schon Monate im Voraus. (...)Dann versuchen wir 
natürlich Wunschstationen möglich zu machen. Das ist ganz 
wichtig. (...) Da gibt es ein (…) Projekt. (…) Also ein Theorieteil, 
ein praktischer Teil, noch einmal ergänzend zur Ausbildung, um 
möglichst einen sanften Übergang zu haben.“ (D_1_13) 

 

Ausbildung und Qualität der Pflege 
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ERSTE ERGEBNISSE  DER BETRIEBSFALLSTUDIEN  

I Die Ausbildung wird als wichtige Quelle für die 
Fachkräftegewinnung gesehen 

I Es besteht ein großer Bedarf möglichst viele Ausbildungs-
Absolvent*innen direkt nach ihrem Abschluss in den eigenen 
Betrieb zu übernehmen 

I Die Eingangsvoraussetzungen beim Ausbildungsbeginn und 
die Anforderungen beim Berufseinstieg werden seitens der 
Betriebe aufgrund ihres hohen Personalbedarfs reduziert Ą 
dies kann sich negativ auf die Qualität der Pflege auswirken 

I Die Einrichtungen kompensieren das durch zusätzliche 
Maßnahmen, wie beispielsweise durch 
Unterstützungsangebote während der Ausbildung und/oder 
beim Berufseinstieg, um die Qualität zu gewährleisten 

 

 

Ausbildung und Qualität der Pflege 



Ausbildungsprogramme für geflüchtete Menschen werden von etwas 
mehr als die Hälfte der befragten Einrichtungen in der stationären Kurz- 
und Langzeitpflege angeboten.  

Ist Ihre Einrichtung an speziellen Ausbildungsprogrammen für 
geflüchtete Menschen mit Bleibeperspektive beteiligt? 
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ERSTE ERGEBNISSE DER DELPHI-BEFRAGUNG 
 Ausbildungsprogramme für geflüchtete Menschen 



Ausbildungsprogramme für ausländische Fachkräfte werden vermehrt 
in Betrieben der Krankenpflege und stationären Kurz- und 
Langzeitpflege angeboten.  

Ist Ihre Einrichtung an speziellen Ausbildungsprogrammen für 
angeworbene Pflegefachkräfte, die Ihre Ausbildung im Ausland 
absolviert habenbeteiligt? 
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ERSTE ERGEBNISSE DER DELPHI-BEFRAGUNG 
 Ausbildungsprogramme für ausländische Pflegefachkräfte 



ERGEBNISSE DER EXPLORATIVEN EXPERT*INNEN-
INTERVIEWS 
 

Gegenüberstellung positiver und negativer Aspekte der 
Personalentwicklung 

Januar 2019 ZAFH care4care 

 

 P
o

si
ti

ve
 A

sp
ek

te
 

| Individuelle, lebenslauforientierte und 
systematische Personalentwicklung sowie 
Karriereplanung (Exp. 03) 

| Standardisierung der Weiterqualifizierung 
– Spezialisierungen sind strukturell in 
Personalplanung und -einsatz integriert 
(Exp. 05) 
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| Übernahme von Leitungsaufgaben auch 
ohne entsprechende Qualifikation und 
Begleitung (Exp. 04) 

| Einsatz externer Expert*innen, z. B. 
Wundexpert*in (Exp. 02) 

Personalentwicklung 



Maßnahmen zur Personalentwicklung: Auswahl nach Anzahl 
Nennungen 
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Mitarbeiter*innen 
Gespräche führen  

Qualifizierungs-
maßnahmen anbieten  

Fort- und Weiter-
bildungen ermöglichen  

Häufige Nennungen 

Bedarfsanalysen 
durchführen  

Führungskräfte 
entwickeln 

Von pflegefremden 
Aufgaben entlasten  

Seltene Nennungen 

ERSTE ERGEBNISSE DER DELPHI-BEFRAGUNG 
 Personalentwicklung 
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ZUSAMMENSCHAU  

I Das Thema „Fachkräftebedarf“ steht sehr weit oben auf der 
Agenda der Betriebe 

I Es kommt ein breites Handlungsspektrum in allen vorab 
identifizierten Themenbereichen zum Einsatz 

I Dabei werden Schwerpunkte auf Handlungsfelder gesetzt, 
die den jeweiligen Betrieben und Einrichtungen als 
besonders relevant und Erfolg versprechend erscheinen 

I Trotz dieser hohen Handlungsaktivität ist eine befriedigende 
Deckung des Personalbedarfs nicht gewährleistet 

I Der Erfolg der angewendeten Maßnahmen scheint nicht 
zuletzt auch von anderen Faktoren abhängig zu sein, die z. T. 
von den Betrieben nur schwer zu beeinflussen sind 

I Die Personalkrise wird fast schon als Normalität 
wahrgenommen und das darauf abgestimmte Handeln prägt 
den Betriebsalltag 

 

 

Teilprojektübergreifende Zwischenbefunde 
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|Ausbildung 
|Personalentwicklung 
|Führung 
|Arbeitsbedingungen 
|etc. 

Deckung des 
Fachkraftbedarfs 

Prekäre Situation 

Ausfallmanagement  
als Normalzustand 

Aktuelle Situation verhindert  
strategisches Handeln 

Potential wird erkannt, aber nicht ausgenutzt  
bzw. kann nicht ausgenutzt werden 

ZUSAMMENSCHAU 
 Fazit 



Delphi-Befragung 

| Auswertung der 2. Runde der Befragung 
| Vorbereitung der 3. Runde 

Multiperspektivische Betriebsfallstudien 

| Weitere Interviews und Gruppendiskussionen geplant 
| Multiperspektivische Analyse der einzelnen Ebenen und der Betriebe 

Expert*innen Interviews 

| Weitere Interviews geplant 
| Zu thematischen Vertiefungen, z. B. Migration 
| Zur Validierung der Ergebnisse 

Ĕ Kontinuierliche Verschränkung der Ergebnisse 

Ĕ Verknüpfung der Ergebnisse aller Teilprojekte 

Ĕ Ableitung von adaptiven Handlungsstrategien 
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Forschungsaktivitäten 

AUSBLICK 



Forschungsaktivitäten, Vernetzung & Dissemination 

AUSBLICK 
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01.03.2017 29.02.2020 

Projektentwicklung 

Datenerhebungen 

Datenauswertung & 
Verknüpfung der Ergebnisse 

Erarbeitung von 
Handlungsstrategien 

Verbreitung der Ergebnisse 


